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doctorfmh.ch 

Viele FMH-Mitglieder möchten wissen, wie sie ihre 
Qualitätsaktivitäten auf doctorfmh.ch publizieren 
können. Neu wird innerhalb der laufenden Entwick-
lung der Web-App doctorfmh.ch eine Rubrik «Quali-
tät» geschaffen. Damit haben die Mitglieder die Mög-
lichkeit, die geleisteten Qualitätsaktivitäten freiwillig 
und transparent auszuweisen. Der Zentralvorstand 
(ZV) ist mit der Integration der Rubrik «Qualität» in 
doctorfmh.ch bzw. in die entsprechende Web-App ein-
verstanden. 

FMH-Ausschuss ST Reha

Im Hinblick auf die Einführung der neuen Tarifstruk-
tur ST Reha ist eine optimale und zeitnahe Meinungs-
bildung zentral. Deshalb empfiehlt das Departement 
Stationäre Versorgung und Tarife, analog den beste-
henden Gremien zu SwissDRG und TARPSY den FMH-
Ausschuss ST Reha zu gründen. Diese Gremien 
 kommen insbesondere dann zum Einsatz, wenn zu 
Spezialthemen rasch eine Meinungsbildung und Exper-
tise gefragt ist. Der ZV genehmigt die Gründung des 
FMH-Ausschusses ST Reha. 

TARPSY 1.0

Die SwissDRG AG hat die Tarifstruktur TARPSY 1.0 für 
die stationäre Psychiatrie erarbeitet und ihren Part-
nern vorgestellt. Basierend auf den Empfehlungen der 
FMH-Begleitgruppe TARPSY hat das Departement 
 Stationäre Versorgung und Tarife eine Stellungnahme 
zur Einführungsversion TARPSY 1.0 verfasst und  unter 
Vorbehalt der Zustimmung des ZV am 19. August 2016 
an die SwissDRG AG eingereicht. Nun unterstützt der 
ZV die Stellungnahme und beauftragt den Departe-
mentsverantwortlichen, die FMH-Anliegen zu TARPSY 
1.0 an der Sitzung des Verwaltungsrats der SwissDRG 
AG vom 8. September einzubringen. 

FMH-Arbeitsgruppe CHOP-Revision 
Psychiatrie

Die Psychiatrie ist in der CHOP ungenügend und teil-
weise unstrukturiert abgebildet. Die FMH und H+ konn-
ten deshalb erreichen, dass die CHOP für TARPSY 1.0 
noch nicht verwendet wird. Prozeduren werden ge-
mäss der SwissDRG AG jedoch eine Grundlage für die 
Entwicklung von zukünftigen TARPSY-Versionen dar-
stellen. Damit die verschiedenen betroffenen Fach-
gesellschaften ihre Anliegen für die Einreichung der 
CHOP-Anträge konsolidieren und von der FMH gezielt 
unterstützt werden können, empfiehlt das Departe-
ment Stationäre Versorgung und Tarife die Gründung 
der FMH-Arbeitsgruppe CHOP-Revision Psychiatrie. 
Der ZV ist mit diesem Schritt einverstanden. 

Präventionskommission 

Als Vertretung der Schweizerischen Gesellschaft der 
Fachärztinnen und -ärzte für Prävention und Gesund-
heitswesen (SGPG) soll ihre Präsidentin Dr. med. Julia 
Dratva in die Präventionskommission der FMH ge-
wählt werden. Sie ersetzt die bisherige SGPG-Präsiden-
tin Dr. med. Karin Faisst, die neu das Amt für Gesund-
heitsvorsorge des Gesundheitsdepartements im 
Kanton St. Gallen leitet. Der ZV genehmigt die Wahl 
von Dr. med. Julia Dratva als SGPG-Vertretung in der 
Präventionskommission. 

Revision ambulante Tarifstruktur 

Das Departement Ambulante Versorgung und Tarife 
hat im Juli und August mit allen betroffenen Dachorga-
nisationen der FMH Einzelgespräche geführt, um eru-
ieren zu können, welche Hauptkritikpunkte die Mit-
glieder zur Ablehnung der Struktur bewogen haben. 
Auf Basis dieser Rückmeldungen wurde ein Grobkon-
zept zur Nachbesserung der revidierten Nomenklatur 
ats-tms erarbeitet und an der Delegiertenversamm-
lung (DV) vorgestellt. Bis zur ersten DV 2017 wird ge-
meinsam mit den Fachgesellschaften ein Detailkon-
zept erarbeitet. Parallel dazu müssen aber zwingend 
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die übergreifenden, wichtigen und ungelösten Fragen 
wie Dignitäten vorgängig geklärt werden, bevor die Ar-
beiten der Nachbesserungen gestartet werden können. 
Im Vordergrund stehen für die FMH die Anliegen und 
Interessen der Ärzteschaft für eine sachgerechte und 
betriebswirtschaftliche Abgeltung der ärztlichen Leis-
tungen. Eine kostenneutrale Revision des ambulanten 
Tarifs bzw. deren Normierung wird – aufgrund des Re-
sultates der Urabstimmung – durch die FMH nicht wei-
terverfolgt.

FMH-Weekly

Seitens der Präsidentinnen und Präsidenten sowie der 
Sekretariate der in der Ärztekammer vertretenen Or-
ganisationen besteht der Wunsch, die Anzahl der ver-
sandten Mails zu reduzieren. Das neue wöchentliche 
Übersichtsmail «FMH-Weekly» bündelt die Informa-
tionen der FMH und verlinkt auf die Mitgliederplatt-
form myFMH, auf welcher alle neuen und auch bishe-
rigen Anliegen der FMH in Formular-Form und 
sprachgetrennt auf Deutsch und Französisch zu finden 
sind. Der ZV spricht sich dafür aus, dass Rundmails neu 
gesammelt im FMH-Weekly zur Verfügung stehen, und 
genehmigt die Umstellung auf das neue Versandsys-
tem. 

Korrespondenz: 
FMH 
Maximiliano Wepfer 
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CH-3000 Bern 15 
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kommunikation[at]fmh.ch

Schweizerische Ärztezeitung, Today’s Press, Flash, 
Geschäftsbericht – gedruckt oder online.

Wissen, was läuft. 
Das Medien-Paket 
der FMH.
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